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Schaffhauser Förderbeiträge 2009 und Atelierstipendien 2010 
 
 
 
(Schaffhausen, 15.06.2009). Zum achten Mal verliehen Kanton und Stadt Schaffhausen För-
derbeiträge im Gesamtbetrag von SFr. 90'000.-- an Schaffhauser Kulturschaffende. Die Be-
werbungen werden von einem unabhängigen Fachkuratorium beurteilt und juriert. Sie gehen in 
diesem Jahr an folgende Kulturschaffende: Joana Aderi (SFr. 15'000.--), Nadja Crola (SFr. 
15'000.--), Monika Stahel (SFr. 15'000.--), Ernst Thoma (SFr. 15'000.--), Stephan Weber 
(15'000.--) sowie Ralf Schlatter und Anna-Katharina Rickert (SFr. 15'000.--). Auf Antrag des 
Kuratoriums gehen die Atelierstipendien 2010 an Martina Loher Rodriguez und Markus Wet-
zel. 
 
Insgesamt reichten 20 Bewerberinnen und Bewerber Dossiers ein. Das Kuratorium sprach 6 
Beiträge. Die Überreichung der Förderbeiträge erfolgte durch Regierungspräsidentin Rosmarie 
Widmer Gysel und Stadtpräsident Thomas Feurer. Ziel der Förderbeiträge von Kanton und 
Stadt Schaffhausen ist eine substantielle Förderung der überzeugendsten Bewerbungen. Das 
Kuratorium entscheidet unabhängig über die Höhe der Unterstützung; der Mindestbeitrag be-
trägt SFr. 15'000.--. Zugelassen sind Bewerbungen alters- und spartenunabhängig.  
 
Die in Oslo lebende Musikerin und Komponistin Joana Aderi (*1977) erhält einen Förderbeitrag 
in der Höhe von SFr. 15'000.-- als Unterstützung für die  Realisierung verschiedener Musikpro-
jekte zur Auslotung des Verhältnisses zwischen akustischen Instrumenten und elektronischer 
Musik. 
 
Die Künstlerin Nadja Crola (*1977) erhält einen Förderbeitrag in der Höhe von SFr. 15'000.-- 
zur Vertiefung ihrer zeichnerischen Studien im Rahmen eines längeren Aufenthalts in Paris. 
  
Die künstlerische Gestalterin Monika Stahel (*1949), erhält einen Förderbeitrag in der Höhe 
von SFr. 15'000.-- für die Weiterentwicklung des Projektes "Lebendiges Museum", einer fort-
laufenden Reihe von zeitgeschichtlichen Inszenierungen. 
 
Der Musiker und Komponist Ernst Thoma (*1953) erhält einen Förderbeitrag in der Höhe von 
SFr. 15'000.-- zur Fortsetzung der kontinuierlichen Arbeit mit den Medien Musik und Bild, Ton 
und Video. 
 
Der Bühnenbildner Stephan Weber (*1978) erhält einen Förderbeitrag in der Höhe von SFr. 
15'000.-- zur Realisierung des Forschungsprojektes zu den Möglichkeiten der Interaktion von 
öffentlichem Raum mit Theaterräumen und Galerien. 
 
Das Kabarettduo schön & gut (Ralf Schlatter und Anna-Katharina Rickert, *1971 und *1973) 
erhält einen Förderbeitrag von SFr. 15'000.-- für die Realisierung der neuen Produktion "Der 
Fisch, die Kuh und das Meer". 
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Darüber hinaus konnte Regierungspräsidentin Rosmarie Widmer Gysel die beiden Ateliersti-
pendien des Kantons Schaffhausen überreichen. Das Stipendium soll es Kulturschaffenden 
ermöglichen, sich 6 Monate in Berlin aufzuhalten und ihre künstlerische Arbeit in einem ande-
ren Umfeld weiterzuentwickeln. Für das Jahr 2010 gehen die Stipendien an die Filmerin Marti-
na Loher Rodriguez (*1977) und den Künstler Markus Wetzel (*1963). 
 
6 Bewerberinnen und Bewerber reichten Dossiers ein. Das Kuratorium sprach Martina Loher 
Rodriguez ein Atelierstipendium in der Überzeugung zu, dass sich ein Aufenthalt in Berlin als 
Freiraum auf die Weiterentwicklung des filmischen Schaffens positiv auswirken wird. Der in 
New York lebende Markus Wetzel erhielt ein Atelierstipendium zugesprochen als fruchtbarer 
Ortswechsel, künstlerische Projekte in einem unterschiedlichen Kontext weiterzuverfolgen. 
 
Das unabhängige Fachkuratorium unter seinem Vorsitzenden Patrick Müller, Dozent an der 
Hochschule der Künste Zürich und Leiter des Studios für neue Musik, ist mit folgenden weite-
ren Persönlichkeiten des Schweizer Kulturlebens besetzt: Caroline Minjolle, Fachexpertin und 
Projektleiterin für Tanz und Theater, Claudia Spinelli, Kunsthistorikerin und Publizistin, und 
Beatrice Stoll, Leiterin des Literaturhauses Zürich. Dem Kuratorium gehören zudem ex officio 
an: Dr. Raphaël Rohner, Departementssekretär des Erziehungsdepartements und Vertreter 
des Kantons Schaffhausen, Rolf C. Müller, Kulturbeauftragter der Stadt Schaffhausen und Ver-
treter der Stadt Schaffhausen, und Dr. Michel Guisolan, Stadtarchivar, Kulturbeauftragter und 
Vertreter der Stadt Stein am Rhein. Die Geschäftsführung des Schaffhauser Kuratoriums wird 
vom Kulturbeauftragten des Kantons Schaffhausen, Dr. Roland E. Hofer, wahrgenommen. 


